
                                                           
 

  

CLEARED TO  
SNOW-LAND 
 

 

geöffnet im Winter:  
01.12.09 – 31.03.10/PPR 
 

Ein Stück Luftfahrergeschichte wird lebendig. Südlich der 
Asphaltpiste des Flugplatzes Zell am See wurde wieder die 
Schi-Landefläche für Gleitkufen-Flugzeuge errichtet.  
 

Luftfahrer Nostalgie spüren. Den sanften Übergang vom Fliegen zum 
Gleiten bei der Schi-Landung erleben. Schnee beim Start aufwirbeln, 
wie einst die Pioniere in ihren fliegenden Kisten oder die berühmten 
Schweizer Gletscher-Piloten. Und dabei nicht auf das umfangreiche 
Angebot eines modernen Flugplatzes verzichten müssen:  
 

Neu und einzigartig. Ein WinterAIRlebnis in Zell am See.  
 
Und so einfach geht’s: 
 

1. Sie füllen das im diesbezügliche Anmeldeformular aus und senden oder faxen 
(0043 6542 56041-41) es uns vor der allerersten Landung. 

 
2. Die Schi-Landefläche ist PPR – d.h. Sie rufen uns einfach vor Ihrem Anflug an. 

Telefon 0043 6542 56041.  
 
Für die Nutzung der Infrastruktur des öffentlichen Flugplatzes stellen wir je Landung 
€ 12,-- (für Gleitkufen-LFZ bis 1.100 kg MTOW) in Rechnung.  

 
Glück ab – gut Schi-Land! 

 
Ihr Team vom 

Flugplatz Zell am See 
 

Powered by 

                 
Näheres siehe  www.flugplatz-zellamsee.at/schi-landeflaeche.pdf 



                                                           
 

  

 

ANMELDUNG 
(Ansuchen) zur  

BENUTZUNG 
der Schi-Landefläche Zell am See 
 

 

Powered by  

 

Familienname Vorname, Titel 
 
 

Mail-Adresse, Tel. Nummer 
 

Nation-PLZ Ort, Strasse Hausnummer 
 
 
Luftfahrerschein (Art, ausstellende Behörde, Schein Nr.) 
 
 
Ich möchte die Schi-Landefläche mit nachstehenden Gleitkufen-Luftfahrzeugen benutzen 
(Kennzeichen, Muster): 

 

Die Schi-Landefläche ist während der Betriebszeiten des Flugplatzes Zell am See von 
Dezember bis März nur auf Basis PPR ohne jedweden Rechtsanspruch geöffnet. Vor 
erstmaliger Benutzung ist die Übersendung dieser Anmeldung zwingend erforderlich. 
Bitte ausgefüllt und unterfertigt an 0043 6542 56041-41 faxen. Die Schi-Landefläche ist 
nicht Bestandteil des öffentlichen Flugplatzes (sondern Außenlandefeld) und deren 
Benutzung unterliegt nicht den ZFBB (und der Tarifordnung); für deren Benutzung wird 
kein Entgelt (Landegebühr) berechnet. Hiervon unberührt ist die Verrechnung einer 
Infrastrukturnutzungsgebühr für den öffentlichen Flugplatz (gem. Punkt 6.2 der TO). 
Procedures siehe www.flugplatz-zellamsee.at/schi-landeflaeche.pdf 
 
 
 

Ich erkläre hiermit für mich und meine Rechtsnachfolger (unter gleichzeitigem Widerrufsverzicht) 
auf jedwede Ansprüche in einem (Sach- und/oder Personen-)Schadensfall im Zusammenhang mit 
der freiwilligen Überlassung der o.g. Schi-Landefläche gegenüber allen an der Liegenschaft 
Berechtigten (Platzhalter, Eigentümer u.a.) sowie gegenüber deren Erfüllungsgehilfen (Mit-
arbeiter u.a.) und deren Geschäftsfreunde (ibs. Flugplatzbenützer u.a.) zu verzichten. Für den Fall 
irgendwelcher Ansprüche geschädigter Dritter an Genannte erkläre ich ausdrücklich diese schad- 
und klaglos zu halten. Ich erkläre weiters alle Gefahren und Risiken solcher Schi-Außenlandungen 
zu kennen und damit vertraut zu sein. Ich verstehe die volle Bedeutung und alle Auswirkungen 
dieser Erklärung und der darauf aufbauenden Vereinbarungen. Letztlich erkläre ich die 
verbindliche Kenntnisnahme aller für die Außenlandung ergangenen behördlichen Auflagen 
(Bescheid im Anhang unter www.flugplatz-zellamsee.at/schi-landeflaeche.pdf).  
 

Ort, Datum                         Unterschrift   

                                          
 



                                                           
 

  

 

AN-/ABFLUG 
 
 
 
 
Schi-Landefläche Zell am See 
 
 
 
 
 

  

An- und Abflug-Infos: 
 

Die Lande-/Startrichtung Schi ist stets mit dem Betrieb auf der Asphaltpiste gleich zu halten 
(Piste 08 Asphalt und Piste 09 Schnee bzw. Piste 26 Asphalt und Piste 27 Schnee). 
 

Die Sprechfunk Phrasologie unterscheidet sich lediglich durch den Zusatz „ … 09/27 
Schnee“.  
 

Ein Überfliegen der Schi-Landefläche zwecks Überprüfung der Beschaffenheit nach 
eigenem Ermessen wird empfohlen. Anschließend erfolgt der weitere Anflug über die 
(Segelflug-) Südplatzrunde.  
 

Denken Sie daran,  
- dass Gleitkufen im nassen bzw. tiefen Schnee einen erheblichen Gleitwiderstand 

aufweisen können. (Bei Landungen: Gefahr des „Kopfstandes“ bei Landungen ohne 
Gas und nicht voll gezogenem Höhenruder. Bei Starts: Rechtzeitiges Entscheiden von 
Startabbrüchen!) 

- dass die nutzbare Lande- bzw. Startfläche nur eine Länge von ca 450 m aufweist und 
Ihr Gleitkufen-Luftfahrzeug auf Schnee wesentlich eingeschränkter bremsbar (und 
lenkbar) ist. 

- dass es einfach einen Riesenspaß macht mit Schiern zu landen und zu starten … ☺  
Glück ab - gut Land! 

 

MNM 



                                                           
 

  

 

LAGE- 
PLAN 
 

Schi-Landefläche Zell am See 
 

Sonstige Infos: 
 
„Rollen“: Das Umschalten von Schi 
auf Rädern und umgekehrt erfolgt am 
südlichen Rollhalt der Asphaltpiste 08 
bzw. 26. 
Gleitkufen-LFZ ohne Umschalt-
möglichkeit (Kufen – Räder) Parken 
grundsätzlich östlich von Hangar 7. 
 

Betankungen sind im Bereich 
außerhalb der Tankstelle untersagt.  
 

Der Transfer von Piloten und 
Begleitpersonen vom/zum Schi-Lande-
bereich erfolgt grundsätzlich durch 
Fahrzeuge der Betriebsleitung (Aus Sicherheitsgründen kein Spazierengehen über die 
Asphaltpiste). 

 

  



                                                           
 

  

 



                                                           
 

  

 



                                                           
 

  

 
 



                                                           
 

  

 
 
 


